
 

 

Lfd.Nr. 15 Jahr 2023  

  

VERHANDLUNGSSCHRIFT  

  

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Riedau am Donnerstag, den 14. September 2023  

Tagungsort:  Sitzungssaal  

Beginn:   19:00 Uhr  

Ende:  21:09 Uhr  

Anwesende GR-Mitglieder:  

  

1. Bgm. Markus Hansbauer als 

Vorsitzender 

2. GR Anna Zallinger  

3. GR Anna Wimmer  

4. GR Thomas Klugsberger  

5. GR Alois Brunner  

6. GR Lukas Sumereder  

7. 2.Vizebgm. Franz Arthofer  

8. GR Franz Schabetsberger  

9. GR Karin Eichinger  

10. GR Sascha Hübsch  

11. GV Michael Desch  

  12.  

13.  

14.  

15.  

16.  

17.  

18.   

19.   

  

GR-Ersatzmitglieder:  

GR Johannes Schönbauer  

GR Bernhard Rosenberger  

  

  

  

  

  

  

  ER Stefan Jebinger  für  1.Vizebgm. Johann Schmidseder  

  ER Gerhard Payrleitner   für  GV Reinhard Windhager  

  ER Franz Mitter   für  GR Marcel Weinberger  

  ER Christian Kalchgruber  für  GR Andreas Unterberger  

  ER Christopher Gruber  für  GR Günter Humer  

  ER Roswitha Krupa  

  

für  GR Elisabeth Jäger  

Der Leiter des Gemeindeamtes:   

 

AL Petra Langmaier   

Sonstige Personen (§ 66 Abs. 2 OÖ. GemO.1990):   -  

Der Schriftführer (§ 54 Abs. 2 OÖ. GemO. 1990):   

  

Es fehlen:  

AL Petra Langmaier   

  

  entschuldigt:  unentschuldigt:   

  1.Vizebgm. Johann Schmidseder  

  GV Reinhard Windhager   

 GR Marcel Weinberger  

  GR Andreas Unterberger  

  GR Günter Humer  
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  GR Elisabeth Jäger  

    

Der Vorsitzende eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass  

a) die Sitzung von ihm einberufen wurde;  

b) die Verständigung hierzu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder am 

07.09.2023 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt ist; der Termin der heutigen Sitzung im Sitzungsplan (§ 

54 Abs. 1 OÖ. GemO 2002) enthalten ist, und die Verständigung hierzu an alle Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder 

zeitgerecht unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt ist; die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der  

Amtstafel öffentlich kundgemacht wurde;  

c) die Beschlussfähigkeit gegeben ist;  

d) die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 13.07.2023 bis zur heutigen Sitzung während der 

Amtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und 

gegen diese Verhandlungsschrift von jenen Gemeinderatsmitgliedern und Ersatzmitgliedern, welche an der 

betreffenden Sitzung teilgenommen haben, bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können.  

  

Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilungen:  

Folgende Gemeinderatsmitglieder sind anzugeloben:   

 •     

Folgender Dringlichkeitsantrag wurde gemäß § 46 Abs. 3 OÖ. GemO 2002 eingebracht:   

-  

  

Der Vorsitzende setzt folgenden Tagesordnung von der Tagesordnung ab:  

-   

Bürgerfragestunde – keine Wortmeldungen   
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Tagesordnung:  

TOP 1. Grundsatzbeschluss über die Anschaffung eines Traktors für den Bauhof mit Zubehör (Beratung und 

Beschlussfassung)  

TOP 2. Bericht der Obfrau des Umweltausschusses (Kenntnisnahme)  

TOP 3. Bebauungsplan Nr. 6 „Billa“ – Einleitung des Verfahrens (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 4. Abschluss einer D&O Versicherung inkl. Rechtsschutzversicherung für leitende Angestellte und Funktionäre der 

Gemeinde (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 5. Programmnutzungs- und Dienstleistungsvertrag k5 Next Wahlpaket (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 6. Programmnutzungsvertrag k5 Next Basis (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 7. Einräumung eines Vorkaufsrechtes zugunsten der Marktgemeinde Riedau gemäß dem Kaufvertrag vom  

23.06.2023 – KG Riedau, Gstnr. 174/16 (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 8. ABA Marktgemeinde Riedau, 10-jährige Kamerabefahrung – Zustandsbericht–Zone1 und Zone2, 

Auftragserteilung WDL Wasserdienstleistungs GmbH (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 9. Anfrage Kaufantrag/Grundstückserwerb Hr. Bernhard Pointner (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 10. Änderung der Hundeabgabeordnung (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 11. Änderung der Kanalordnung (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 12. Aufnahme eines Darlehens für das Projekt „LFA-B – Ankauf/Ersatzbeschaffung (FF Riedau) (Beratung und 

Beschlussfassung  

TOP 13. Voranschlag 2023 – Prüfbericht BH Schärding (Kenntnisnahme)  

TOP 14. Gebarungsprüfung 2023 – Prüfbericht BH Schärding (Kenntnisnahme)  

TOP 15. Bericht des Bürgermeisters  

TOP 16. Allfälliges  
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TOP 1. Grundsatzbeschluss über die Anschaffung eines Traktors für den Bauhof mit Zubehör 

(Beratung und Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Hr. Bernhard Wölfleder gibt dazu einen 20-minütigen Vortrag über die Anschaffung eines Traktors mit Zubehör.  

  

• Traktor mit Straßenbereifung  

• Einachskipper 6 to.  

• Kippmulde  

• Kehrmaschine  

• Arbeitsbühne  

• Schaufel  

• Palettengabel  

• Holzgreifarm  

  

2.Vizebgm. Franz Arthofer fragt nach, ob der Böschungsmäher allein bedienbar wäre oder zu zweit.  

Bernhard Wölfleder sagt dazu, dass er allein bedienbar ist. Der Fahrer hat an der Armlehne einen Joystick, dieser wird 

von einem Mann bedient.  

Bgm. Markus Hansbauer bedankt sich bei Hr. Bernhard Wölfleder für den Vortrag.  

  

GR Karin Eichinger fragt nach, ob alle Mitarbeiter im Bauhof einen F-Führerschein besitzen.  

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, dass Hr. S*** und Hr. P*** einen F-Führerschein besitzen.  

ER Gerhard Payrleitner sagt dazu, dass Hr. H*** einen E-C Führerschein besitzt.   

2.Vizebgm. Franz Arthofer fragt nach, ob in der Gemeinde so viele Flächen sind für einen Böschungsmäher.  

GV Michael Desch stellt sich auch die gleiche Frage.  

AL Petra Langmaier gibt dazu bekannt, dass derzeit einmal im Jahr die Böschungen vom Maschinenring gemulcht 

werden.  

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, dass wir die Rechnungen von Neulinger & Leidinger, Maschinenring etc. 

herausgesucht haben.    

GV Michael Desch fragt nach, warum wir das Schneestangen setzen nicht selber machen, haben wir dazu zu wenig 

Personal.  

AL Petra Langmaier gibt dazu bekannt, dass dies nur das Gerät zum Schneestangen setzen ist. Das Personal wird von 

der Gemeinde gestellt.  

GV Michael Desch fragt nach, ob die Kosten für den Hoflader (Dick) wegfallen würden.  

AL Petra Langmaier sagt dazu, ja.  

Bgm. Markus Hansbauer gibt bekannt, dass es von der Fa. Claas eine Finanzierungsmöglichkeit geben würde. Die Kosten 

könnten gedrittelt werden und zu 1,49 % verzinst werden. Es besteht auch die Möglichkeit über BZ-Mittel seitens des 

Landes Oö.   

GR Sascha Hübsch fragt nach, wie die Finanzierung mit Drittelfinanzierung ausschauen würde.   

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, 150.000 Euro/3 Jahre = 50.000 x 1,49 %. Wenn wir die BZ-Mittel in Anspruch 

nehmen, benötigen wir noch zwei zusätzliche Angebote zum Vergleich.  
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GR Sascha Hübsch fragt nach, wie hoch die BZ-Mittel derzeit sind.  

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, dass es derzeit 45 bzw. 46 % sind.  

AL Petra Langmaier gibt dazu noch bekannt, dass eine aktuelle Fahrzeugliste (welche Fahrzeuge, wie viele Betriebstd., 

Inventarliste vom Bauhof etc.) an das Land Oö. übermittelt werden muss.  

GR Sascha Hübsch fragt nach, ob auch heraus gesucht worden ist was wir an Fremdleistungen haben.  

GV Michael Desch sagt dazu, bei der Fa. Neulinger & Leidinger ist es schwer zum Filtern.  

AL Petra Langmaier gibt bekannt, dass vorgesehen ist mit der Gde. Dorf an der Pram einen gemeinsames 

Schneestangensetzgerät anzuschaffen. Dies wurde bereits im Gemeindevorstand genehmigt.  

GR Sascha Hübsch fragt nach, wie dieses Angebot zustande gekommen ist, haben es die Bauhofmitarbeiter gemacht.  

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, dass dies direkt mit den Bauhofmitarbeiter und Hr. Wölfleder nach den Wünschen 

abgesprochen wurde.  

GR Bernhard Rosenberger fragt dazu, ob wir uns es leisten können. Wir haben in den nächsten Jahren sehr große 

Posten.  

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, dass wir im Budget zwei Fahrzeuge veranschlagt hätten.  

GR Sascha Hübsch fragt nach, ob wir dazu Vergleichsangebote brauchen, dass wir BZ-Mittel bekommen.  

AL Petra Langmaier sagt dazu, ja wird benötigt.  

GR Karin Eichinger sagt dazu, dass wir nicht vergessen dürfen, dass diese Werkstatt nicht weit weg wäre.   

GR Bernhard Rosenberger fragt nach, bleibt der Deutz noch bestehen.  

AL Petra Langmaier sagt dazu, dass beim Deutz trotzdem noch gemäht werden muss.   

  

Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, den Grundsatzbeschluss für die Anschaffung eines Traktors für den Bauhof mit 

Zubehör zu genehmigen.  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 2. Bericht der Obfrau des Umweltausschusses (Kenntnisnahme)  
  

Die Obfrau Karin Eichinger gibt die Berichte zu den Sitzungen am 07. Juni 2023 und 22. Juni 2023 mit folgender 

Tagesordnung bekannt:  

  

Sitzung des Umweltausschusses, am 06. Juni 2023 mit der Tagesordnung:   

• Bienenwiese  

• Lauf Mittelschule Riedau  

• Biber  

• Zertifizierungslehrgang  

• Allfälliges  

  

Sitzung des Umweltausschusses, am 22. Juni 2023 mit der Tagesordnung:   

• Pachtverträge K**** und C****  

• Allfälliges  
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TOP 3. Bebauungsplan Nr. 6 „Billa“ – Einleitung des Verfahrens (Beratung und Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Der bestehende Lebensmittelmarkt am Grundstück 128/8 soll um- und ausgebaut werden. Für das Grundstück 128/10 

liegt derzeit noch keine konkrete Nutzungsvorstellung vor.  

Es soll der Grundsatzbeschluss über die Einleitung des Verfahrens eingeleitet werden.  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:   

  

Bgm. Markus Hansbauer gibt dazu noch bekannt, dass im Bereich der Grundstücksgrenzen zwischen Billa und MPG 

eine bestehende Wasserleitung vorhanden ist. Dazu gab es bereits Gespräche mit Hr. Schur, Büro Oberlechner - es wäre 

möglich, dass der Billa die WL-Leitung auf eigenen Kosten verlegt.  

GV Michael Desch fragt nach, ob dies auch der Billa schon weiß.  

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, dass es bereits Gespräche zwischen Hr. Schur und dem Projektleiter gab. Der Billa 

wäre auch bereit die Kosten für eine Umlegung zu tragen.   
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Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, den Grundsatzbeschluss für die Einleitung des Verfahrens des vorliegenden 

Bebauungsplanes Nr. 6 „Billa“ vollinhaltlich zu fassen.  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 4. Abschluss einer D&O Versicherung inkl. Rechtsschutzversicherung für leitende Angestellte 

und Funktionäre der Gemeinde (Beratung und Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  

Der Vertrag bei der Allianz läuft noch bis 01.01.2026 – wird evident gelegt, dass ein halbes Jahr zuvor dieser gekündigt 

wird. Daher bekommen wir eine jährliche Gutschrift von 500 Euro.   

   



 

-17-  
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2.Vizebgm. Franz Arthofer fragt nach, wer die leitenden Angestellten sind. Und wie ist es mit den Funktionären, wie 

weit geht das runter.  

AL Petra Langmaier sagt dazu, dass die leitenden Angestellten die Bediensteten der Marktgemeinde Riedau 

(Amtsleitung, Bauamtsleiter, Finanzabteilungsleiter) sind. Bei den Mandataren geht es bis zu den Gemeinderäten.  

2.Vizebgm. Franz Arthofer fragt nach, bezüglich der Deckung, für Sachen, die in der Vergangenheit waren.  

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, wenn etwas auftaucht, was jedoch nicht bekannt ist bzw. kein Verfahren anhängig 

ist, geht die Deckung bis zehn Jahre zurück.  

2.Vizebgm. Franz Arthofer fragt dazu, dass ginge bei dem Verfahren Wohnbau Hausruckviertel nicht mehr oder.  

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, dass das Verfahren bereits bekannt ist.  

GR Thomas Klugsberger sagt dazu, dass er den Vertrag nicht ganz genau kennt, aber er denkt, dass auch 

Ersatzgemeinderäte betroffen sind.  

GR Sascha Hübsch sagt dazu, dass es nicht als Gemeinderat als solches gilt, sondern um die Person per se. Weil was zB. 

mit der Wohnbau Hausruckviertel ist, betrifft direkt die Gemeinde, nicht die Person selbst.   

Bgm Markus Hansbauer gibt dazu bekannt, solange mir keine Mutwilligkeit oder einen Vorsatz vorgeworfen werden 

kann, ist man durch dies abgedeckt.  

GR Sascha Hübsch sagt dazu, wenn wir im Gemeinderat etwas beschließen würden, was nicht konform ist, wären wir 

rechtlich abgesichert.  

GR Karin Eichinger fragt dazu, ob wir jetzt nicht versichert sind.  

GR Sascha Hübsch fragt dazu, ob dies auch für Ausschusses gilt.  

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, dass in den Ausschüssen ja Gemeinderäte drinnen sind.   

  

Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass der Abschluss einer D&O Versicherung inkl. Rechtsschutzversicherung für 

leitende Angestellte und Funktionäre der Gemeinde genehmigt wird.  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 5. Programmnutzungs- und Dienstleistungsvertrag k5 Next Wahlpaket (Beratung und 

Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  
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Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, den Programmnutzungs- und Dienstleistungsvertrag k5 Next Wahlpaket zu 

beschließen.  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 6. Programmnutzungsvertrag k5 Next Basis (Beratung und Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  
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Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, den Programmnutzungsvertrag k5 Next Basis zu beschließen.  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 7. Einräumung eines Vorkaufsrechtes zugunsten der Marktgemeinde Riedau gemäß dem 

Kaufvertrag vom 23.06.2023 – KG Riedau, Gstnr. 174/16 (Beratung und Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:   
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Es wurde dieses Thema ca. 20 Minuten im Gemeinderat diskutiert.  

  

Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die gegenständliche Vorkaufsrechtsvereinbarung zugunsten der Marktgemeinde 

Riedau mit der Änderung, statt fünf Jahren auf den tatsächlichen Kaufvertrag von damals zu rechnen (Kauf Sch*** auf 

Sa**** – 20. Juli 2021) zu beschließen.  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 8. ABA Marktgemeinde Riedau, 10-jährige Kamerabefahrung – Zustandsbericht–Zone1 und 

Zone2, Auftragserteilung WDL Wasserdienstleistungs GmbH (Beratung und Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  

Am 13.07.2023 wurde in der GR-Sitzung das Büro Oberlechner beauftragt, nun ist der nächste Schritt die 

Kamerabefahrung.   
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Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass das vorliegende Angebot über die 10-jährige Kamerabefahrung an die Fa. WDL 

in der Höhe von 41.617,40 Euro beauftragt werden kann.  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 9. Anfrage Kaufantrag/Grundstückserwerb Hr. Bernhard Pointner (Beratung und 

Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:   
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GR Bernhard Rosenberger gibt dazu seinen Einwand bekannt, er sieht auch grundsätzlich keinen Vorteil die im 

Schreiben angeführt worden sind.   

GR Sascha Hübsch fragt dazu, was ist, wenn es rein spekulativ gekauft wird.   

GV Michael Desch sagt dazu, dass es bereits im Gemeindevorstand beraten wurde und auch abgelehnt wurde.   

ER Gerhard Payrleitner sagt dazu, dass auch bekannt ist, dass dort die Wasserleitung darunter ist. Was ist, wenn dort 

was beschädigt ist?  

GR Karin Eichinger sagt dazu, dass sich auch nicht dafür ist dieses Grundstück zu verkaufen.  

    

Beschluss:  
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Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Anfrage bzgl. Kaufantrag/Grundstückserwerb von Hr. Bernhard Pointner zu 

zustimmen.  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mehrheitlich abgelehnt.  

1 „Enthaltung“ (2. Vizebgm Franz Arthofer), 18 „NEIN“-Stimmen (Bgm. Markus Hansbauer, GR Anna Zallinger, GR Anna 

Wimmer, GR Thomas Klugsberger, GR Alois Brunner, GR Lukas Sumereder, GR Franz Schabetsberger, GR Karin Eichinger,  

GR Sascha Hübsch, GV Michael Desch, GR Johannes Schönbauer, GR Bernhard Rosenberger, ER Stefan Jebinger,   

ER Gerhard Payrleitner, ER Franz Mitter, ER Christian Kalchgruber, ER Christopher Gruber, ER Roswitha Krupa)  
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TOP 10. Änderung der Hundeabgabeordnung (Beratung und Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  

Richtlinien Gemeindefinanzierung NEU, Geschäftszeichen: IKD-2019-494009/102  

  

  

Prüfbericht Rechnungsabschluss 2020, Geschäftszeichen: BHSDGEM-2021-189066/2-HoM  

  

  

Prüfbericht Gebarungsprüfung, Geschäftszeichen: 2023-37080  

 

Derzeit ist die Hundeabgabe pro Hund auf 40,00 Euro festgelegt, Wachhunde mit 20,00 Euro. Bei der GR-Sitzung am 

16.12.2022 wurde eine Erhöhung von 40,00 Euro beschlossen und gleichzeitig wurde beraten, dass im Jahr 2024 die 

Hundeabgabe auf 50,00 Euro erhöht wird.  

Mit Stand 26.07.2023 sind derzeit 136 Hunde und 1 Wachhunde in Riedau gemeldet.  

  

  2023 „Hundeabgabe“  2024 „Hundeabgabe“ 

(inkl. Erhöhung)  

  

136 Hunde  136 x 40 Euro = 5.440,00 Euro  136 x 50 Euro = 6.800,00 Euro   + 1.360,00 Euro  

1 Wachhunde  1 x 20 Euro = 20,00 Euro  1 x 20 Euro = 20,00 Euro  -  
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-73-  

  

 

2.Vizebgm. Franz Arthofer spricht sich nicht für eine Erhöhung aus, es sind generell genug Teuerungen. Wenn wir es 

wirklich brauchen, können wir es auch im Nachhinein beschließen, wenn wir wirklich eine Abgangsgemeinde werden. 

Es ist auch vom Land Oö. eine Presseaussendung (ÖVP und Haimbuchner) ausgeschickt worden, dass bei den Gebühren 

eher geschaut werden soll, dass diese nicht erhöht werden sollen. Es wurde erst im letzten Jahr erhöht.  

GR Karin Eichinger sagt dazu, dass wir von 25,00 Euro auf 40,00 Euro erhöht haben.  

GR Bernhard Rosenberger sagt, lassen wir es wie es ist und wir erlassen einen Leinenpflicht in der ganzen Kellerleiten 

bis nach Zell an der Pram, weil es haltet sich eh keiner dran. Es gibt leider sehr sehr viele die die Leinenpflicht nicht 

einhalten.   

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, dass 10 Euro im Jahr nicht viel Geld ist. Wenn man mit dem Hund zum Tierarzt 

fährt.   

GR Anna Zallinger sagt dazu, man muss sich auch die Kosten anschauen und man muss auch schauen wo überall die 

Hundekotsäcke liegen.  

2.Vizebgm. Franz Arthofer sagt dazu, dass es eine Empfehlung vom Land Oö. ist und das ist auch nur ein Richtwert.  

  

Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass der vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachte Entwurf der Hundeabgabenordnung 

genehmigt wird.  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mehrheitlich angenommen.  

10 „JA“-Stimmen, 5 „Enthaltungen“ (GV Michael Desch, GR Johannes Schönbauer, ER Christopher Gruber, ER Christian 

Kalchgruber, GR Sascha Hübsch), 4 „NEIN“-Stimmen (ER Roswitha Krupa, GR Karin Eichinger, GR Franz 

Schabetsberger, 2.Vizebgm. Franz Arthofer)  
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TOP 11. Änderung der Kanalordnung (Beratung und Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:   
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Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass der vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachte Entwurf der Kanalordnung genehmigt 

wird.  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 12. Aufnahme eines Darlehens für das Projekt „LFA-B – Ankauf/Ersatzbeschaffung (FF Riedau) 

(Beratung und Beschlussfassung  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  
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2.Vizebgm. Franz Arthofer fragt nach, welche Laufzeit gewählt wird. Im Bescheid ist angeführt, dass dies auf 10 Jahre 

abzuschließen ist, im Amtsvortrag stehen 15 Jahre.  

AL Petra Langmaier sagt dazu, die Laufzeit vom Amtsvortrag ist nur ein Hinweis. Die Laufzeit muss lt. Schreiben vom 

Amt der Oö. Landesregierung auf 10 Jahre abgeschlossen werden.  

GR Sascha Hübsch fragt, ob dieser Betrag von allem ist, also mit Ausrüstung.  

AL Petra Langmaier sagt dazu, dass wir nur ein Darlehen von max. 148.900 Euro erhalten. Wir bekommen kein höheres 

Darlehen.  
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GR Sascha Hübsch fragt nach, wieviel Tranchen wir bekommen.  

AL Petra Langmaier sagt dazu, dass es eine einmalige Zahlung ist. Der Finanzierungsplan ist so dargestellt, dass wir das 

Darlehen heuer noch in Anspruch nehmen.  

GR Sascha Hübsch fragt nach, ob die FF Riedau 40.000 Euro hat.  

AL Petra Langmaier sagt dazu, dass seitens der FF Riedau ein Betrag geleistet wird. Der Betrag für das heurige Jahr kann 

von der FF Riedau bezahlt werden.  

GV Michael Desch sagt dazu, er wird sich melden, wenn er es nicht zahlen kann.  

  

Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass das Darlehen wie dargestellt von der Allgemeinen Sparkasse Oö. mit einer 

Laufzeit von 10 Jahren, 6-Monatseuribor, abgeschlossen werden soll.  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.  
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TOP 13. Voranschlag 2023 – Prüfbericht BH Schärding (Kenntnisnahme)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  
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Der angeschlossene Prüfbericht wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.  
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TOP 14. Gebarungsprüfung 2023 – Prüfbericht BH Schärding (Kenntnisnahme)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  
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Prüfungsbericht ist online abrufbar unter:  

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/Mediendateien/Formulare/Dokumente%20IKD_Gebarungspr%c3%bcfungen/Riedau.pdf  

 

    

Der Gemeinderat hat den endgültigen Prüfungsbericht unverzüglich nach seiner Behandlung dem Prüfungsausschuss 

zur Behandlung der weiteren Umsetzungsschritte zuzuweisen.  

  

  

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/Mediendateien/Formulare/Dokumente%20IKD_Gebarungspr%c3%bcfungen/Riedau.pdf
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/Mediendateien/Formulare/Dokumente%20IKD_Gebarungspr%c3%bcfungen/Riedau.pdf
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/Mediendateien/Formulare/Dokumente%20IKD_Gebarungspr%c3%bcfungen/Riedau.pdf
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/Mediendateien/Formulare/Dokumente%20IKD_Gebarungspr%c3%bcfungen/Riedau.pdf
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Der Prüfungsausschuss hat die Aufgabe, sich mit den Feststellungen und Handlungsempfehlungen 

auseinanderzusetzen und dem Gemeinderat einen Vorschlag für die Umsetzungsschritte zu erbringen.   

Der Umsetzungsbericht muss innerhalb von 3 Monaten an die Bezirkshauptmannschaft übermittelt werden.   

  

  

Der angeschlossene Prüfbericht wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen und dem Prüfungsausschuss 

zugewiesen.  
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TOP 15. Bericht des Bürgermeisters  
  

- PV-Anlage Schulgebäude wurde montiert - Inbetriebnahme Herbst 2023  

- Baustelle Pomedt Mitte begonnen / Bushütte an einen anderen Standort verlegen  

- Infoveranstaltung ÖBB in Taiskirchen  

Austausch mit ÖBB – Gestattungsvertrag mit ÖBB, Rückmeldung seitens ÖBB ausstehend  

- Staune Immobilien Gruppe / 9 Wohnungen mit drei Etagen  

- Fischbauer Andreas, Freibadbuffet – er wird im nächsten Jahr das Buffet nicht mehr machen  

Equipment kein Handlungsbedarf für das Entfernen, schauen wir bis Februar 2024, dass wir wen finden.  

Konsumation über Automaten wäre möglich (Getränkeautomat bzw. Snackautomat).   

- Energie AG, Bushütte Strommasten im Marktbereich (Gde)  

Versorgung über Winter nicht gesichert. Hausruckbau, Betonmasten bis zur Bushütte Gemeinde, Straße wird 

aufgegraben, Gehsteig würde wieder instandgesetzt.   

- Familie P**** - Container  

  

  

GR Karin Eichinger verlässt den Saal um 20:46 Uhr, wieder retour um 20:47 Uhr.  
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TOP 16. Allfälliges  
  

2.Vizebgm. Franz Arthofer gibt bekannt, dass in Ottenedt die Straßenbeleuchtung ausgefallen ist.  

GR Anna Zallinger gibt bekannt, dass bei Fr. L*** M**** die Straßenbeleuchtung auch ausgefallen ist.  

GR Bernhard Rosenberger fragt nach, wie der Stand Wohnbau Hausruckviertel ist.  

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, dass der Stand gleich ist. Es ist nach wie vor kein Termin gekommen.  

GR Bernhard Rosenberger sagt, dass bei den Wohnung Luksch weiter gemacht wird. Und die letzte Großbaustelle beim 

Umspannwerk, weiß man auch nicht was gemacht wird.  

Bgm. Markus Hansbauer sagt dazu, dass beim Umspannwerk weitergemacht wird.  

2.Vizebgm. Franz Arthofer sagt dazu, dass die ersten zwei Häuser ausgeräumt worden sind.  

  

  

Keine weiteren Wortmeldungen  
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Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vorliegen, schließt der 

Vorsitzende die Sitzung um 21:09 Uhr.  

  

  

 

 
 Der Vorsitzende    Schriftführer  

  

Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung  

Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die Sitzung vom 13.07.2023 keine - 

folgende - Einwendungen erhoben  

  

Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der Sitzung vom __________ 

keine Einwendungen erhoben wurden - über die erhobenen Einwendungen der beigeheftete Beschluss gefasst wurde 

und diese Verhandlungsschrift daher im Sinne des § 54 (5) OÖ. Gem0 1990 als genehmigt gilt.   

  

Riedau, am …………………………….         

  

  
     

  

  

  

 
   Der Vorsitzende    

      

  

  

    

  

  

 

 ÖVP GR Anna Zallinger    FPÖ GV Michael Desch  

  

  

    

  

  

 
 2. Vizebgm. Franz Arthofer    LISTE GR Bernhard Rosenberger  
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